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Briefkastenerlaubt! (Keine Werbung
 i.S. d. BGH-Entscheidung VI ZR 182/88)
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	�  Kostenloses Exemplar

Außerdem: 
Informationen Angebote von und für 
Handel, Handwerk und Gewerbe,

Der Sheridan Park
– schützenswert!

„WertART“
und 

„Kulturstühle“
(Kunstprojekte)

Kreuzwort-
rätsel für
Ortskundige 
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Anzeigenseite

Deurer GmbH & Co.
Bauunternehmen

K
IG

G

Stadtberger Straße 64 · 86157 Augsburg
Telefon (08 21) 50 86 30 · Fax (08 21) 5 08 63 33

seit 1848

Wir schaffen
Wohlfühlklima…

… und vermieten Ihnen Ihre Traumwohnung

www.deurer.de

Neu in München

Bezahlbare Mietwohnungen

ab 2021

www.zauberwald-lochhausen.de

Die hochdynamische 
Ausbreitung des Coronavi-
rus-Infektion hat tiefe Spu-
ren im organisierten Sport 
hinterlassen. Viele Vereine 
kämpfen immer noch mit 
den teilweise nicht konsis-
tenten bis widersprüchli-
chen Hygieneregelungen. 
Auch beim Post SV konn-
ten zunächst einige An-
gebote, wie z.B. die Kin-
dersportschule „KISS“, 
nicht geöffnet werden, da 
die gesetzlich angeord-
neten Maßnahmen weder 
praktikabel, geschweige 
finanzierbar und darüber 
hinaus auch nicht kinder-
freundlich sind.

Mit der Pressekonferenz am 
letzten Dienstag wurden nun 
nochmals Lockerungen von 
der Bayerischen Staatsregie-
rung kommuniziert, wonach 
neben der Kindersportschule 
nun auch der Wellnessbereich 
wieder öffnen kann. Natürlich 
immer noch unter dem Vorbe-
halt, dass die zu erfüllenden 
Hygienebedingungen ein rea-
listisches Ausmaß haben wer-
den – so Heinz Krötz, Präsi-
dent des Post SV.

Völlig unverständlich war 
für die Postler bisher, dass 
„das modernste und innova-
tivste Sportzentrum Bayerns“ 
– so wie es Innenminister 
Joachim Hermann anlässlich 
der Eröffnung im September 
2018 nannte – allen anderen 
Sporteinrichtungen, die be-
kanntlich 30 und mehr Jahre 
älter sind – quasi gleichge-
stellt wurden.

Obwohl in „myPSA“ viele 
baulichen Raffinessen ins-
talliert sind – das Gebäude 
hat z.B. keinen Lichtschal-
ter, keinen Schlüssel, die sa-
nitären Einrichtungen mit 
intelligenten Mischbatterien 
zum Händetrocknen können 
kontaktfrei bedient werden, 
die Türen- und Kleiderspin-

Re-Start in „myPSA“
Post SV öffnet wieder sein innovatives 
Sport- & Gesundheitszentrum

te werden ohne Berührung 
über RFID-Bänder geöffnet 
und verschlossen, mit dem 
digitalen Einlasskontrollsys-
tem kann jederzeit die Anzahl 
der im Gebäude befindlichen 
Personen lokalisiert werden, 
die regelmäßige Legionellen-
Prüfung /- Spülung findet IT-
basierend statt und es wird 
in den meisten Bereichen bar-
geldlos gearbeitet – all diese 
großen herausragenden Vor-
teile zur Sicherheit der Mit-
glieder brachte dem Verein bis-
her keinerlei Vorteile bei den 
bayerischen Hygieneschutzbe-
stimmungen.

Es war für uns schon är-
gerlich, dass diese vielen Si-
cherheitsaspekte keine zu-
sätzliche Akzeptanz bei den 
Behörden fanden. Aber nun 
geht es wieder aufwärts: Das 
Bistro hat schon wieder geöff-
net und steht vor allem den 
vielen benachbarten Partnern 
(Medical-Centrum, Allianz, 
Jörg Löhr u.v.m.) wieder zur 
Verfügung. Der Kurs- und Fit-
nessbereich findet bereits seit 
dem 8.6.0202 wieder großen 
Anklang und nun mit KISS 
und Wellness, dürfte bald die 
Welt wieder in Ordnung sein.

� PM PSA

Dr. Raimar Lorrmann
Allgemeinarzt & Anästhesist

Internist, Gastroenterologe, Diabetologe

Dr. Tobias Segmiller

Hausärztlich-internistische Gemeinschaftspraxis ab 1. 7. 20

Akupunktur
Gastroenterologische 
Sprechstunde
Manuelle Medizin
Hausärztliche Versorgung
Notfallmedizin

Max-Josef-Metzger-Str. 3a
86157 Augsburg
0821 - 207 10 100
praxis@hausaerzte-sheridan.de
www.hausaerzte-sheridan.de

Sprechzeiten
Montag 8:00 - 12:00 14:30 – 18:00
Dienstag 8:00 - 12:00 14:30 – 17:00
Mittwoch 8:00 - 13:00 
Donnerstag 8:00 - 12:00 14:30 – 20:00
Freitag 8:00 - 13:00 

!!! Sport- & Gesundheitszentrum des Post SV Augsburg !!! 

Kurse von A-Z

Kinder-
- sportschule

- betreuung

- tagespflege

Vereinssport

- Schwimmen

- Handball

- u.v.m.

Fitness
Wellness

Gastronomie
Onlinekurse

Tel 0821 404040

 Max-Josef-
Metzger-Str. 5

86157 Augsburg

Post SV

!!! Innovative Technik für Ihre Sicherheit !!! 

!!! www.myPSA.de | www.postsv.de !!! 

Räume für jeden erforderlichen Abstand, kontaktfrei nutzbare 
Waschbecken, digitale Einlasskontrolle sowie 

vollautomatisiertes Lüftungssytem ... das ist der Unterschied!

Heinz Krötz, Präsident des Post SV 
� Foto: privat

Der nächste „Pferseer“ erscheint am 10. Juli 2020 – Redaktions- 
und Anzeigenbuchungsschluss dafür ist Montag, der 6.7.2020 
(Druckunterlagen je nach Absprache, spätestens 8.7.2020)

Unser Titelbild
Der SheridanPark – dass es gilt, hier 
eine bedenkliche Entwicklung zu stop-
pen, lesen Sie in dieser Ausgabe.
Außerdem: die Tariferhöhung trifft alle 
gleichmäßig – sagt der AVV. Kommen-
tare dazu erhalten wir von verschiede-
ner Seite – und auf verschiedenen Seiten 
können Sie die lesen.
Viel Spaß auch mit unserem Kreuzwort-
rätsel für Ortskundige!
Und wenn Sie uns Ihre Meinung als 
Leserbrief schicken, veröffentlichen wir 
den auch gern. 
 

Bernd Zitzelsberger, neu gewählter 
Stadtrat und wohnhaft in Pfersee, 
hatte dem Vorschlag des Baurefe-
renten zugestimmt, die Beschluss-
vorlage zur Neugestaltung des 
Platzes bei St. Michael in der näch-
sten Sitzung des Bauausschusses zu 
behandeln, was inzwischen bereits 
erfolgt ist. „Ich freue mich, dass 
das Projekt jetzt weiter Fahrt auf-
nimmt. Für die Entwurfsplanung 
stehen jedenfalls Haushaltsmittel 
zur Verfügung.“ 
Zusammenfassend seien hier noch-
mal die Ziele bei diesem Projekt 

Platz bei St. Michael:
Neugestaltung nimmt Fahrt auf

aufgeführt:
1. Verbesserung der Aufenthalts-
qualität auf dem Platz (Anziehungs-
punkt /Verweilen)
2. Aufwertung der Haltestelle
3. Aufwertung als Quartiersplatz des 
Stadtteils Pfersee
 4. Weitgehender Erhalt des Baum-
bestandes und Baumverjüngung
5. Städtebauliche Optimierung 
durch Erlebbarmachung der St. Mi-
chaelskirche
In den letzten Jahren hat auch die 
CSU Pfersee mit ihrem CSU-Orts-
vorsitzenden Stadtrat Bernd Zitzels-

berger wiederholt auf 
Defizite der Aufenthalts-
qualität des Platzes vor 
St. Michael hingewie-
sen. Aktuell dominieren 
hier die Pkw-Parkplätze, 
Wertstoffcontainer und 
ein Stand für Mietfahr-

räder sowie Werbeanlagen und 
Fahrradständer. Einige Bäu-
me befinden sich in einem teils 
schlechten Zustand. Dem Platz 
vor St. Michael soll künftig mit 
dem Schlösslepark auch eine 
Funktion als Bindeglied zum 
Sheridanpark zukommen.
Die letzten Jahres präsentierte 
Vorentwurfsplanung des Ar-
chitekturbüros Baldauf hat die 
Bürgerinnen und Bürger wei-
testgehend überzeugt. Insbe-
sondere die gewünschte Aus-
dehnung der Platzgestaltung 
nach Westen über die Verbin-
dungsstraße zwischen Stadtber-
ger- und Fröbelstraße bis zum 

Wenig vom Charakter eines „Platzes“ vermittelt die der-
zeitige Situation mit dem großen Bäumen, hinter denen ... 

... sich die Kirche geradezu versteckt ... 

Eingangsbereich der Kir-
che soll die Aufenthaltsqua-
lität auf dem Platz weiter 
steigern. Dazu hat Stadt-
rat Bernd Zitzelsberger die 
Begrünung der geplanten 
Mauereinfassung an der 
Südseite des Platzes vor-
geschlagen. „Wilder Wein 
wäre dort gerade auch im 
Herbst ein schöner Farb-
tupfer.“, so Zitzelsberger.
Vonseiten der Regierung 
von Schwaben wurden 
für die Neugestaltung des 
Platzes bei St. Michael 
Städtebaufördermittel in 
Aussicht gestellt. � PMCSU

© Vorentwurfsplanung des Architekturbüros Baldauf

http://www.deurer.de
http://www.mypsa.de
https://www.hausaerzte-sheridan.de
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Wir sorgen für 
Ihre Sicherheit!
Augsburger Straße 13 – 15 
86157 Augsburg 
Tel. 08 21-509 20-0 
Fax 08 21-50920-90

Warum in die  
Ferne schweifen ?

Der Handwerksmeister in der Nähe kennt die 
örtlichen Bestimmungen, Gegebenheiten, die 

Zuständigen für Genehmigungen (und Ausnah-
megenehmigungen). Er kann durch kurze An-

fahrtswege Kosten niedrig halten (weil auch z.B. 
ein vor Ort plötzlich benötigtes Werkzeug oder 
Bauteil die Arbeiten nicht unnötig verzögert). 
Und im Falle  von Rückfragen oder gar einer 

Reklamation finden Sie meist auch noch nach 
langer Zeit einen persönlichen Ansprechpartner.

Erscheinungstermin: 26.04.2015
Größe:  60 mm hoch 

44 mm breit (1-sp.)

Korrekturabzug
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Von-Rad-Str. 21
86157 Augsburg

Tel. 0821/32762627
Mobil 0170/3 48 69 05
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schnell, sauber und zuverlässig!

Von-Rad-Straße 21 · 86157 Augsburg 
Telefon 0821-32 76 26 27 · Mobil 0170-348 69 05 

E-Mail: dieter.schott69@gmx.de 

Brigitte Rauwolf 
Medienberaterin 
Maklerbüro für Werbemaßnahmen und Spartarife aller Art!
Tel. 08 21-99 34 34 · Fax 99 33 12 · E-Mail: Pferseer-Rauwolf@t-online.de

Das Stadtmagazin für Stadtbergen       und seine Nachbarkommunen

Informationen für Pfersee und seine nächste Umgebung
Der PferseerDer Pferseer

Pferseer   Bote

Bauschmuck und schmucke Bauten 
in Pfersee ... 

... sammelt (mit seiner Kamera!) seit längerer Zeit
Wolfgang Konrad:

SUCHEN Haus zum Kauf 
u. BIETEN Wohnung zur Miete. 
Unsere Eigentumswohnung 
wird zu klein, sodass wir ein 
Haus in unserer Heimat Pfersee 
suchen. Wem das eigene Haus 
zu groß geworden ist und wer 
stattdessen eine wunderschö-
ne, barrierefreie 3-Zimmer-EG-
Wohnung mit Garten zur Miete 
sucht, der sollte sich bei uns 
melden. Dann wäre der Tausch 
perfekt. Aber auch ohne Tausch 
wären wir an einem Hauskauf in-
teressiert!
� Kontakt: 0152-26848123

 

Hermann Auerhammer GmbH & Co. KG
Uhlandstraße 13, 86157 Augsburg
Tel.: 08 21/ 52 32 08 · Fax: 08 21/ 52 56 17
auerhammer@web.de
www.auerhammer-sanitaer-heizung.de

Liebe  
Lesende, 
natürlich 

möchten 

unsere 

Inserenten 

feststellen, 

dass ihre 

Werbung 

erfolgreich 

ist.Bitte 

beziehen 

Sie sich bei 

Einkäufen, 

Aufträgen 

oder der 

Inanspruch-

nahme von 

Dienst-

leistungen 

ggf. auf das 

Inserat der 

jeweiligen 

Firma. 

Danke!

24 Jahre 
   in  
 Pfersee
Jubiläums- 

Rabatte 
auf alle  
Küchen!

86157 Augsburg-Pfersee • Hinter den Gärten 14 
Telefon 08 21-52 6115 • Fax 08 21-43 75 21 
e-mail: georg.voithenleitner@t-online.de

Georg Voithenleitner
Fenster u. Rollladenbau

Rolläden • Markisen 
Fenster • Haustüren

Auf dem First des Hauses Im Anger 3 steht dieses originelle Kamin-
häuschen. Zu sehen ist es von der Augsburger Straße aus zwischen den 
Hausnummern 14 und 16. Anfang des 20 Jahrhunderts waren viele Häu-
ser mit solchen gedeckten Kaminen ausgestattet, der Rauch kann nur 
seitlich austreten. Dieser ist vermutlich der letzten seiner Art in Pfersee.

Nachhilfe & Coaching –  
bei uns passt alles!  
Für Erfolg in allen Fächern von der 
Grundschule bis zum Gynmasium
Pfersee: Augsburger Str. 21 · 0821-343 30 44 
Lechhausen: Quellenstr. 2 · 0821-907 28 00 
Oberhausen: Sallingerstr. 11 · 0821-241 18 80 
Göggingen: Bgm.-Aurnh.-Str. 17 · 0821-9 17 17 
Bobingen: Kirchplatz 2 · 08234-802 23 95 
Schwabmünchen: Frauenstr. 7a · 08232-7 80 18

https://learningcircle.de

Jetzt per Video-Chat!

Vermehrt wenden sich An-
wohner an den Pferseer CSU-
Ortsvorsitzenden und Stadt-
rat Bernd Zitzelsberger und 
beklagen sich über nächtliche 
Ruhestörung, Vandalismus, 
Glasscherben und Müll rund 
um den Streetballplatz. Von 
zahlreichen Schmierereien 
und sonstigen Sachbeschädi-
gungen ganz abgesehen.

Zitzelsberger: „Ich kenne 
die Situation im Sheridan-
Park seit seiner Eröffnung d 
vor rund 12 Jahren unmit-
telbar. In letzter Zeit hat sich 
das Problem nach meiner 
Wahrnehmung verschärft. 
Vor allem massive nächtliche 
Ruhestörung, auch weit nach 
Mitternacht, Glasscherben auf 
dem Streetballplatz und bei 
den Kletterfelsen, sowie Van-
dalismus und Vermüllung die 
größten Problemfelder. 
Auch am Samstagmor-
gen hat mich wieder ein 
Anwohner kontaktiert. 
Er berichtet von rund 
30 Personen die nach 
Mitternacht auf dem 
Streetballplatz Party 
gemacht haben. Vor 
einem gegen 0.30 Uhr 
eintreffenden Streifen-
wagen seien sie in alle 
Richtungen geflüchtet. 
Kurz darauf seien etwa 10 
Personen wieder da gewesen. 
Zunächst sei es etwas leiser 
gewesen, anschließend sei es 
schlimmer geworden, berichtet 
eine Anwohnerin.“

Am Morgen danach sah der 
Streetballplatz katastrophal 
aus, wie ihm ein Anwohner te-
lefonisch mitteilt, wovon sich 
Stadtrat Bernd Zitzelsberger 
auch persönlich überzeugen 
konnte:  „An vielen Stellen 
liegen Glasscherben mutwillig 
zerbrochener Wodkaflaschen, 
Bierflaschen und Jägermeis-

terflaschen, auch im Sand des 
Beachvolleyballfeldes. Heute 
Morgen habe ich im Bereich 
des Streetballplatzes mit vie-
len Bürgerinnen und Bürgern 
gesprochen, darunter einige 
Anwohner, aber auch Beach-
volleyballer, Streetballspie-
ler, Tischtennissspieler. Alle 
Nutzer des Streetballplatzes 
heute Vormittag, die sich üb-
rigens an alle Regeln gehalten 
haben, waren verärgert über 
die Zustände des Platzes, wie 
sie ihn heute Morgen vorge-
funden haben: Glasscherben 
auch im Sand des Beachvol-

leyballfeldes, Essensreste, Zi-
garettenkippen und -schach-
teln und anderer Müll an 
vielen Stellen.“ Auf dem Platz 
ist Alkohol- und Rauchverbot 
ausgeschildert; es scheint ein 
„Katz und Maus Spiel“ mit der 
Polizei zu sein: Ein einzelner 
Streifenwagen oder eine Strei-
fe des Ordnungsdienstes rich-
ten nachts nur wenig aus. Nor-
male Kontrollen laufen damit 
oftmals fast ins Leere.“

Zitzelsberger hat als Stadt-
rat und Mitglied des für Si-
cherheit und Ordnung zustän-
digen Ausschusses deshalb 

beantragt, dass die Thematik, 
einschließlich der im Reese-
Park bestehenden Probleme 
in der nächsten öffentlichen 
Sitzung des Allgemeinen Aus-
schusses am 24. Juni 2020 
behandelt werden. Er sei auch 
bereits wieder verstärkt in 
gutem Kontakt mit verschie-
denen Ämtern, Behörden und 
Dienststellen, unter anderem 
mit der Pferseer Polizeifüh-
rung, Polizeioberrätin Tanja 
Bergmann und dem Ersten 
Polizeihauptkommissar Wer-
ner Fink, und werde in den 
nächsten Tagen auch noch Ge-
spräche mit Ordnungsreferent 
Frank Pintsch und Ordnungs-
amtsleiter Andreas Bleymeier 
führen.

Zur Situation im SheridanPark:
Vandalismus und nächtliche 
Ruhestörung – es reicht!

Stadtrat Bernd Zitzelsberger

Bauen …        renovieren … wohnen    – 
Ihre Partner in der Nähe!

Verletzungsrisiko und Rattenfutter ... 

https://www.learningcircle.de
http://www.schluessel-fritz.de
http://www.auerhammer-sanitaer-heizung.de
http://www.project-kuechen.de
http://www.layer-gruppe.de
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Anzeigenseite

„Zum 1. Juli 2020 sollen 
die Tarife im Augsburger 
Verkehrs- und Tarifver-
bund (AVV) um 4,9 Prozent 
erhöht werden. So kostet 
beispielsweise das Einzel-
ticket für die Kurzstrecke 
ab 1. Juli 1,60 Euro, das 
Tagesticket für den Innen-
raum 7,10 Euro, das Mobil-
Abo für den Gesamtraum 
monatlich 99,50 Euro und 
das Mobil-Abo 9 Uhr In-
nenraum 31,50 Euro im 
Monat“, erklärt Stadtrat 
Bernd Zitzelsberger, der 
sich auch wegen seiner 
neuen Tätigkeit als Auf-
sichtsrat des AVV bereits 
mit der Thematik näher 
beschäftigt hat: „Das ha-
ben die Aufgabenträger 
des AVV bereits vor rund 
einem Jahr entschieden, 
noch bevor ich dem Auf-
sichtsrat angehört habe.“

Bernd Zitzelsberger weiter: 
„Wir wollen den öffentlichen 
Nahverkehr deutlich attrakti-
ver machen und seine Reich-
weite erhöhen, unter anderem 
durch innovative neue Ange-
bote. So haben wir es im Ko-
alitionsvertrag zwischen CSU 
und Bündnis 90/Die Grünen 
vereinbart.“ Problematisch 
sei aktuell die Gemengelage, 
so Zitzelsberger: „Einerseits 
sind die Fahrgastzahlen we-
gen Corona deutlich zurückge-
gangen, dazu wurde noch der 
Takt ausgedünnt, andererseits 
aber soll jetzt zum 1. Juli 2020 
eine erhebliche Tariferhöhung 
kommen. Deshalb werde ich 
im Aufsichtsrat diese Tarifer-
höhung, deren Höhe für mich 
derzeit nicht im Detail nach-
vollziehbar ist, hinterfragen.“ 

Verbesserung der Anbin-
dung Pfersee-Süd

Seine persönliche Meinung 
sei dabei, dass es gut wäre, 
die Tariferhöhung zumindest 
teilweise zurückzuführen und 
mehr Fahrgäste zu gewinnen, 
beispielsweise auch durch eine 
Verbesserung der Anbindung 
von Pfersee-Süd einschließ-
lich der Arthroklinik am Wo-
chenende und eine bessere 
Vernetzung an den Umsteige-
punkten, beispielsweise an der 
Haltestelle Pfersee oder auch 
am Bärenwirt.

Im Koalitionsvertrag gibt 
es zum ÖPNV u.a. folgende 
Vereinbarungen:

- Überarbeitung des Nah-
verkehrsplans mit dem Fokus, 
weitere Straßenbahnlinien zu 
entwickeln, u.a. auch Erweite- 
rung ins Umland

- Verbesserung des Busnet-
zes inklusive Tangentiallinien 
und attraktiverem Takt

- Evaluierung der Tarifre-
form im öffentlichen Nahver-
kehr: Unabhängige Bestands-
aufnahme, Erfassung von 
Veränderungsmöglichkeiten 
(z. B. flexible Tickets, Be-In-
Be-Out-Projekte, Seniorena-
bo)  Langfristige Umstellung 
des bestehenden 9-Uhr-Ti-
ckets auf ein echtes 365-Euro-
Ticket

- Einführung eines 365-   
Euro-Tickets für Jugend-
liche, Auszubildende und 
Studierende

Stadtrat Bernd Zitzelsber-
ger erklärt, dass das 365-Eu-
ro-Ticket für Schüler und 
Auszubildende zum 1. Au-
gust 2021 eingeführt werden 
soll: „Vorher müssen noch die 
offenen Fragen der Finan-
zierungssicherheit durch die 
Aufgabenträger geklärt wer-
den, wobei ich als neuer Auf-
sichtsrat des AVV hierauf ein 
besonderes Augenmerk legen 
werde.“

Die Ausgangs- und Kon-
taktbeschränkungen, aber 
auch Investitionen in den 
Schutz der Gesundheit von 

Fahrerinnen, Fahrern und 
Fahrgästen aufgrund der 
Corona-Pandemie haben im 
AVV zu erheblichen Fahrgast- 
und Einnahmerückgängen 
geführt. „Das entstandene 
Defizit muss in den nächsten 
Jahren ausgeglichen werden.“, 
so Zitzelsberger. Die öffentli-
che Hand übernimmt darüber 
hinaus rund 2 Mio. Euro an 
Einnahmeausfällen. Die Kos-
ten der kostenlosen City-Zone 
trägt die Stadt Augsburg.

Landrat Martin Sailer er-
läutert die schwierigen Rah-
menbedingungen wie folgt: 
„Nicht zuletzt sind die Belas-
tungen der Landkreise Augs-
burg, Aichach-Friedberg, Dil-
lingen a. d. Donau und der 
Stadt Augsburg, die als Auf-
gabenträger den AVV finan-
zieren, durch die Pandemie 
in vielen Bereichen massiv 
gestiegen und die daraus re-
sultierenden finanziellen Be-
lastungen für die kommenden 
Jahre sind derzeit noch nicht 
absehbar.“

Vermeidung dauerhafter 
Finanzierungslücken

Der AVV möchte dauer-
hafte Finanzierungslücken 
vermeiden und erklärt: „Wür-
de die Tariferhöhung in 2020 
nicht umgesetzt, müsste der 
Einnahmeverlust in Höhe 
von insgesamt 4 Mio. Euro 
dauerhaft finanziert und mit 
künftigen Preissteigerungen 
fortgeschrieben werden. Es ist 

aber heute nicht absehbar, ob 
hierfür ausreichende Mittel 
geschaffen werden können. 
Denn die Aufgabenträger in-
vestieren bereits heute große 
Summen um zum einen das 
Defizit zwischen Einnahmen 
und Kosten auszugleichen, 
aber auch den ÖPNV kontinu-
ierlich zu verbessern – sei es 
durch Angebotsausweitungen 
oder kostenintensive Digitali-
sierungsprojekte.“

Die Berechnung der Tari-
fanpassung erfolgt dabei mit 
einem index-basierten Ver-
fahren und richtet sich nach 
der Entwicklung der Haupt-
kostenfaktoren bei den AVV-
Verkehrsunternehmen: Perso-
nal, Material, Fahrzeuge und 
Treibstoffe. Ausgaben in den 
Bereichen Personal sowie die 
Strom- und Dieselpreise zu Bu-
che. Die Steigerung der Perso-
nalkosten von 3,6 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahr gestie-
gen, des Strompreises um 8,0 
Prozent und des Dieselpreises 
um 12,0 Prozent haben dabei 
zu Buche geschlagen, wobei 
die Personalkosten der größte 
Kostenblock sind und daher 
bei der Berechnung der Tarif-
erhöhung stärker ins Gewicht 
fallen als die Energiekosten, 
wie AVV Geschäftsführer An-
dreas Mayr erklärt.

Weitere Informationen zu 
den Tarifen des AVV gibt es 
unter: www.avv-augsburg.de/
tarife.

� PM csu-pf

Bus- und Bahnfahren wird am 1. Juli teurer   � Foto: Bernd Zitzelsberger

Tariferhöhung im Augsburger 
Verkehrs- und Tarifverbund (AVV)

KHL Heizung
Jakobine-Lauber-Str. 13 A
86157 Augsburg ·Tel. 2 29 23 20

	•	Planung und Erstellung von Gas- und 		
   Ölheizungen, Zentralheizungen
	•	Wartungen Gas- und Ölfeuerungen,
   Öleinzelöfen, Gasraumheizer, Gasinstal-	
   lationen allgemein z. B. zum Kochen
	•	Reparaturen Sanitär und Heizung
	•	Elektrospeicher und Durchlauferhitzer 	
		 zur Warmwasser-Versorgung
	•	Flüssiggas Instandhaltung u. Reparatur 	
		 von Tankanlagen und Rohrleitungen
	•	Reparaturen Dampfanlagen, Wasser-		
		 schadensmanagement, Gefährdungs-		
		 analyse
	•	Wärmepumpen, Fernheizungen, Solar	-	
		 anlagen
	•	Badsanierungen
	•	Instandhaltung von Lüftungsanlagen
	•	Sachkunde Trinkwasser Probeentnahme 	
		 z. B. zur Untersuchung auf Legionellen
	•	Service-Partner
		 der Firma Primagas

		 www.khl-heizung.de
G

m
b

H

NEU in Pfersee: CARPE DIEM („Nutze den Tag“)

Das gemütliche Balkan-Restaurant
Jakobine-Lauber-Str. 14 · Tel. 0821-44 94 22 90

Öffnungszeiten: Mi. – Mo.: 17 - 23 Uhr
Sonn- und Feiertage: 12 – 20 Uhr

Es ist eine kleine, aber feine Gastro-
nomie, die in den neu renovierten Räu-
men an der Jakobine-Lauber-Straße 

– also mitten in Pfersee – Einzug gehal-
ten hat.

Was Familie Miletić den Gästen ser-
viert, sind vorwiegend Fleischspeziali-
täten vom Grill: Schweine-Medaillons, 
Nackensteak, Rumpsteak, Pute mit 
Champignon-Sahnesauce ...

Natürlich fehlen auch nicht die klassi-
schen Balkanspezialitäten wie Raznjici, 
Pljeskavica, Cevapcici – „alle in eigenen 
Variationen”, betont der Chef des Hau-
ses, der sich auch gern persönlich um 
die Wünsche der Gäste kümmert und 
sie bei der Auswahl der Getränke berät. 
Das Carpe Diem führt deutsche, fran-
zösische und italienische Weine; dane-
ben in Augsburg bekannte Sortiment 
der Thorbräu-Biere.

Die Portionen sind ordentlich, liegen 
preislich so zwischen 10 und 16 Euro 
und alle Speisen gibt es auch zum Mit-
nehmen (mit 10 % Preisnachlass).   -gol

Eine der gemischten Grillplatten für den ganz 
großen Hunger (oder für mehrere Personen)

Anzeigenseite

Das Bürgerhaus Pfersee wird bar-
rierefrei und kann dann endlich auch 
von Menschen im Rollstuhl oder an 
Krücken genutzt werden. Bereits Ende 
Mai war bekannt geworden, dass aus 
Bundesmitteln des Programms „Sozi-
ale Integration im Quartier“ und der 
bayerischen Städtebauförderung rund 
2,3 Millionen Euro nach Augsburg flie-
ßen werden, um die Erweiterung des 
Bürgerhauses mitzufinanzieren.

2016 war die damalige Bundesbau-
ministerin Dr. Barbara Hendricks der 
Einladung der Bundestagsabgeord-
neten Ulrike Bahr nach Augsburg 
gefolgt. Gemeinsam mit den Akteu-
ren vor Ort (AWO und bürgerschaft-
lich Engagierte) schauten sie sich die 

Räumlichkeiten des vor rund 30 Jah-
ren entstandenen Bürgerhauses an 
und erläuterten mögliche Sanierungs- 
und Erweiterungsmöglichkeiten.

Ulrike Bahr freut sich, dass es nun 
gelungen ist, diese Fördermittel nach 
Augsburg zu holen: „Mit der Bereit-
stellung von 2,3 Millionen Euro kann 
Pfersee den Anforderungen des demo-
grafischen, sozialen und ökonomischen 
Wandels in einer modernen Stadt-
gesellschaft begegnen“. Bezahlbarer 
Wohnraum und ein soziales Mitein-
ander vor Ort seien zentrale Ziele der 
Städtebauförderung, die gerade auch 
für die Zukunft Augsburgs von ent-
scheidender Bedeutung seien, so Bahr.

� PM

Fördermittel des Bundes 
für Bürgerhaus Pfersee

Aufgrund der Aufhebung des Katastro-
phenfalls in Bayern durch Ministerpräsi-
dent Markus Söder bieten die Stadtwer-
ke Augsburg (swa)

   ab Dienstag, 23.Juni
wieder ein dichteres Fahrplanangebot an. 
Damit reagieren die swa direkt auf die 
neuen Lockerungen und passen ihr An-
gebot für die Fahrgäste an. Die Straßen-
bahnen sind von Montag bis Freitag unter 
Tags im 7,5 Minuten Takt und ab 20:30 
Uhr wieder im 15 Minuten Takt unter-
wegs. Zu Stoßzeiten werden Verstärker 

auf den betroffenen Linien eingesetzt.
An Samstagen gilt wieder der normale 
Samstagsfahrplan, das heißt für Straßen-
bahnen unter Tags der 10 Minuten Takt, 
ab 20:30 Uhr der 15 Minuten Takt. Die 
Busse fahren an Samstagen am Tag im 
20 Minuten Takt, abends fahren sie im 30 
Minuten Takt. An Sonn- und Feiertagen 
sind die Busse und Straßenbahnen tagsü-
ber ab sofort wieder im gewohnten Sonn-
tagsfahrplan im 15-Minuten-Takt unter-
wegs.  � PMswa

Dichteres Fahrplanangebot für Bus und Tram

http://www.khl-heizung.de
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Zunächst sollten Staub und Krü-
mel mit einem weichen Bürsten-
aufsatz am Staubsauger von den 
Massivholzmöbeln entfernt werden. 
Anschließend kann die rückstandslo-
se Reinigung des Massivholzmöbels 
beginnen. Dazu werden lediglich ein 
Putzeimer mit lauwarmem Wasser, 
ein kleiner Schuss Spülmittel und 
ein weiches Baumwolltuch benötigt. 

„Grundsätzlich sollte man hierbei 
mit Wasser sparsam sein und keinen 
tropfnassen Putzlappen an dem Na-
turstück verwenden, da ein offenpori-

ges, also nicht lackiertes Massivholz-
möbel hygroskopische Eigenschaften 
besitzt und ähnlich wie ein Schwamm 
Feuchtigkeit in sich aufnimmt. Ein 
nebelfeuchtes Baumwolltuch reicht 

hierbei völlig aus, um den restli-
chen Schmutz oder Staub zu ent-
fernen“, empfiehlt Ruf. Bei den 
Putzbewegungen ist es ratsam, 
in Richtung Maserver-auf zu wi-
schen. Somit bleiben später keine 
Schlieren oder kleinste Kratzer 
auf dem Möbelstück zurück. Ist 
das Massivmöbelstück wieder 
sauber, kann man ihm mit Pfle-
gemitteln zu altem Glanz verhel-
fen. „Die Mitglieder der IPM bie-

ten neben ihren Massivholzmöbeln 
auch passende Pflegesets für die 
jeweilige Oberflächenbeschichtung 
an. Damit kommt das Liebhaber-
stück wieder gut durchs Jahr und 
Besitzer erfreuen sich lange an ih-
ren aufgefrischten Naturmöbeln“, 
schließt Ruf.� IPM/RS

Herford. Im beginnen-
den Frühsommer, wenn die 
Sonnenstrahlen wieder den 
Wohnraum erhellen, spätes-
tens dann stehen für viele 
Menschen die letzten Arbei-
ten des alljährlichen Früh-
jahrsputzes an. Nun wird 
es auch endgültig Zeit, alle 
Möbeloberflächen ordentlich 
zu putzen. Aber nicht jedes 
Möbelstück ist hierbei gleich 
zu behandeln weiß Andreas 
Ruf, Geschäftsführer der 
Initiative Pro Massivholz 
(IPM), und rät: „Gerade bei 
Massivholzflächen sollte 
man auf aggressive Putz-
mittel verzichten und Was-
ser nur sparsam einsetzen.“

So reinigen Sie Ihre Massiv-
holzmöbel  fach gerecht

Bauen … renov ieren … wohnen    – Ihre Partner in der Nähe!

▪ Verkauf
▪ Beratung
▪ Planung
▪ Montagen
▪ Komplettservice
▪ Kundendienst

Industrietore 
Garagentore
Tore in großer Auswahl, für Ihren 
individuellen Bedarf und Anspruch 

MTB Geuser
Inh. Rolf D. Feldkirchner
Holzweg 27   
86156 Augsburg 

Tel. 0821/431912
Fax 0821/437312
www.geuser.de
info@geuser.de
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Über 100 Jahre
kompetent und zuverlässig

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
+ + + anders wohnen + + + www.andersen-living.de 

MÖBEL statt Mallorca… 
 

tollen Angeboten 

…und für alle, die sich derzeit länger Zuhause aufhalten müssen: 
Macht es euch daheim gemütlich mit unseren   

Andersen Living e. K, Schönbachstr. 192, 86154 Augsburg 

VORTEILSPREIS 

 

auf Matratzen & Lattenroste 
beim Kauf eines Bettes 

VORTEILSPREIS 
 

 

beim Kauf 
von Tisch mit Stühlen  

ANGEBOTSPREIS 
 1.799,- 
statt Listenpreis 1.959,- 
 
Systemsofa „SOFT“  
(Relax-Funktion gegen Aufpreis) 

(pr-jaeger) Flächenkühlungen sind im 
Vergleich zu zentralen Klimaanlagen bzw. 
-geräten wesentlich energieeffizienter und 
frei von Wartungs- und Prüfpflichten. Da 
kalte Luft bekanntlich nach unten fällt, 
ist eine effektive, wohngesunde Kühlung 
nur über die Decke zu erreichen. 

Die Kühlung beim Lehmklima-System 
von ArgillaTherm funktioniert durch 
Kaltwasserzirkulation in den Lehmkli-
ma-Modulen. Das Lehmklima-System 
kühlt nicht die Luft, sondern nimmt die 
Wärme des Raumes auf und führt sie ab.

Die Lehm-Rillenplatten können Wasser 
aus der Raumluft oder aus dem Mauer-

werk aufnehmen, transportieren und bei 
trocken werdender Luft wieder in den 
Raum abgeben. Dazu kommt, dass die 
Lehmplatten Luftschadstoffe (wie VOC) 
aufnehmen und Gerüche absorbieren. 
Das erzeugt ein unvergleichliches, wohn-
gesundes Raumklima. 

Die vorgefertigten Trockenbau-Module 
können rasch und einfach an der Decke 
oder Wand angebracht werden. Die fle-
xiblen Plattengrößen passen sich allen 
Raumsituationen perfekt an. Für den 
Einsatz im Gewerbebau gibt es ein prak-
tisches Leichtbau-Abhängesystem.Weite-
re Informationen: www.argillatherm.de.

Göggingen · Mühlstraße 1 · Tel. 08 21-9 27 45 · Info@kilian-kupke.de · www.kilian-kupke.de

Ob Leder, Leinen, Samt,  
Synthetik …

… wir  reparieren oder beziehen neu –  
fachmännisch und mit Qualitäts-Material!

• Bodenbeläge 
• Sonnenschutz 
• Insektenschutz

• Polsterarbeiten
• Spuckschutz- und Hygienerollo  
	 nach Aufmaß

Kalchschmid Medientechnik Augsburg GmbH
Hagenmähderstr. 3  •  86391 Stadtbergen
0821 / 41 92 72  •  www.baumann-augsburg.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Stadtbergen 

INDIVIDUELLE 
BERATUNG

SCHNELLE 
LIEFERUNG

OPTIMALER   
ANSCHLUSS

FACHGERECHTE   
REPARATUR

Ganz individuell für Sie. GEMACHT!
Einfach

Wussten Sie schon?
Die Prinfomagazine „Der Pferseer“, 
„Stadtberger Bote“ und „Augsburger 
Südanzeiger“ können Sie 
auch online lesen unter 	
	 auensee.de  
Einfach den QR-Code mit  
dem Smartphone scannen :-)

Raumkühlung und Gesundheit
Lehmklima-System verspricht sanfte Kühlung ohne Tauwasser

Erhalten Sie schon regelmäßig den 
„ORTSBRIEF“ – den Newsletter 

des  Pferseers?  
Einfach abonnieren unter auensee.de

Pferseer   Bote

Montag – Donnerstag 8 – 17 Uhr · Freitag 8 – 16 Uhr · Samstag nach Vereinbarung 
Kirchbergstr. 12 ½ · 86157 Augsburg-Pfersee · roland@eimesser.de · www.eimesser.de

 Polsterei

 Bodenbeläge

 Tapeten, Vorhänge

 Sonnenschutz

 Reparaturen

 Beratung, Verkauf
„Bitte rufen Sie vorher an, 

da ich öfter auswärts  

beim Kunden bin!“  

(Tel. 52 42 73)

&Raum   Ausstatter
Roland Eimesser

Ihr kreativer Meisterbetrieb

http://www.eimesser.de
http://www.geuser.de
http://www.baumann-augsburg.de
http://www.andersen-living.de
http://www.kilian-kupke.de
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Wohl kein Name war in 
den vergangenen Jahrhun-
derten  so verbreitet wie der 
Name Johannes. Oft wurde er 
auch abgekürzt verwendet, als 
Johann, Hannes, Hans oder 
Hansi. Der Grund für die Po-
pularität liegt in den Gestalten 
der Heiligen, die den Namen 
getragen haben. Johannes der 
Täufer, Johannes der Evange-
list, Johannes (von) Nepomuck 
treten unter fast 50 Heiligen 
mit diesem Vornamen beson-
ders hervor.

Johannestag 24. Juni
Aus Anlass des Johannesta-

ges am 24. Juni, der als kirch-
liches Fest und im Brauchtum 
eine wichtige Rolle spielt,  wid-
men wir dem Sommer-Hans 
unsere Aufmerksamkeit. Von 
keinem anderen Menschen er-
zählt das Neue Testament so 
viele Einzelheiten über seine 
Eltern, seine Geburt, sein Auf-
treten als Prediger in der Wüs-
te und seinen tragischen Tod. 

Viele Bildzeugnisse
Johannes war der Vorläufer 

von Jesus, Stimme des Ru-
fenden in der Wüste, der zur 
Buße und Umkehr auffordert, 
der dem Messias den Weg eb-
net und ihn im Jordan tauft. 

Johannes sagte von Jesus: 
„Seht das Lamm Gottes, das 
hinwegnimmt die Sünden der 
Welt.“ Lamm und Kreuzstab 
sind in der christlichen Kunst 
zum Attribut des Heiligen ge-
worden. Von Johannes gibt es 
unendlich viele Bildzeugnisse 
aus allen Jahrhunderten. Das 
wichtigste Ereignis seines Le-
bens – die Taufe Christi – ist 
ein Hauptthema in der christ-
lichen Kunst. Häufig wird 
auch sein tragischer Tod mit 
der Enthauptung dargestellt. 

Allumfassender Heiliger
Johannes wird von katho-

lischen, evangelischen und 
orthodoxen Christen gleicher-
maßen verehrt. Johannes ist 
der erste und allumfassende 
Heilige der Christenheit. Sehr 
häufig ist er Patron unserer 
Kirchen, circa 40 Johannes-
kirchen sind ihm in der Diö-
zese Augsburg geweiht; seinen 
Namen trägt auch die Kuratie 
St. Johannes Baptist mit dem 
Kirchengebäude im Augsbur-
ger Stadtteil Göggingen, an 
der Friedrich-Ebert-Straße, 
und auch die evangelisch-
lutherische Johanneskirche 
in Inningen ist nach ihm be-
nannt.

Johannes der Täufer –
ein Heiliger in Kirche, Kultur und Brauchtum

von Prof. Dr. Hans Frei

St.Johannes im Brauchtum
Eine wichtige Rolle spielt 

der Johannestag im Brauch-
tum. Bei Einbruch der Dun-
kelheit werden vielerorts die 
Sonnwendfeuer entzündet, die 
im Jahreslauf weit verbreitet 
waren, allerdings mit dem 
Heiligen nichts zu tun haben. 
Der Johannestag ist auch ein 
Lostag mit der Wetterregel: 
„Vor Johanni bitt’ um Regen, 
nachher kommt er ungelegen.“ 
Und eine Hausfrauenweis-
heit besagt, dass man nach 
Johannes keinen Rharbarber 
mehr essen solle. Die Blume 
des Johannes ist die Rose, die 
in dieser Zeit besonders üppig 
blüht. Johanniskraut, das in 
diesen Tagen reif ist, findet als 
nervenstärkendes Heilmittel 
Anwendung. Die Johannisbee-
ren sind reif und eignen sich 
vorzüglich für einen schmack-
haften Kuchen zum Namens-
tag, den man in katholischen 
Gegenden feiert. 

Andachtsbild mit Darstel-
lung des Hl. Johannes des Täu-
fers mit Kreuzstab und Lamm. 
(18. Jh.) Quelle: „Johannes ist 
sein Name“ von Hans Pörnba-
cher, Kunstverlag Josef Fink.

Johannes und Jesus als 
Taufgruppe auf dem Taufbe-
cken der Pfarrkirche St. Georg 
& Michael in Göggingen. (18. 
Jh.) � Foto: G. Olms

Diese hölzerne Skulptur in 
der Kirche der Kuratie St. Jo-
hannes: stellt Johannes den 
Täufer dar. � Foto: G. Olms

Die evangelische Johannes-
kirche im Augsburger Stadtteil 
Inningen � Foto: Gunnar Olms

Prof. Dr. Frei mit der ihm zum 
70. Geburtstag gewidmeten 
Broschüre „Johannes ist sein 
Name” aus dem Kunstverlag 
Josef Fink  �Foto: Gunnar Olms

„WertART“ und „Kulturstühle“:
Kunstprojekte in Pfersee gehen Open Air
„Leider sind alle Ausstellungen, Ga-
lerien und  Museen geschlossen und 
viele von uns haben weniger als sonst 
zu tun. Deshalb lasst uns gemeinsam 
aber jede/r für sich eine Freiluftgale-
rie entlang der Wertach-Wege ein-
richten.“ – mit diesem Aufruf er-
reichte Margot Kloos, die Zuständige 
für Kunst- und Kulturprojekte im 
Bürgerhaus, bereits etliche Kreative. 
Und spätestens seit der Eröffnung 
der rund 2,5 km langen Ausstellung 
entlang der Wertach (daher das 
„Wert“ im Namen des Projekts) be-
geben sich auch viele Kunstfreunde 
auf die Wanderschaft zu den einzel-
nen Objekten und Installationen, 
„Wir können naturschonend dort 
weiter machen wo die Wertach, 
Mensch, Biber und andere Lebe-
wesen schon angefangen haben. Mit 
dem, was wir in der Natur bereits 
vorfinden, ohne Schaden anzurich-
ten. Am Ende der Ausstellung sollte 
jeder die Sachen, die nicht dauerhaft 
in der Natur bleiben können wieder 
entfernen. Durch die Werke dürfen 
keine Gefahr für Spaziergänger sein, 
wenn nötig müssen sie gesichert 
werden. …“ erklärt Margot Kloos zu 
dem Projekt (Leiterin und Ideenge-
berin ist Lisa Glocker).
Das zweite Kunstprojekt sind die 
„Kulturstühle“ – von Künstlern 
bemalt, bearbeitet, aus- und umge-
staltete Stühle, die während vierwö-
chiger Ausstellung im Leerstand an 
der Augsburger Straße zur Versteige-
rung anstehen. 

Einen Eindruck dessen, was den 
Kunstfreunden geboten wird, mögen 
die uns vom Bürgerhaus zur Verfü-
gungen gestellten Fotos geben (nicht 
in der online-Version des „Pferseer“ 
enthalten) 
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Medizinische Fußpflege 
Sonja Heumos

Praxis für Podologie
Spicherer Straße 1 
86157 Augsburg 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr u. 14 – 17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Telefon 08 21-52 64 07
� www.ihrefusspflege.de

Baumpflege, -schnitt  
und Fällungen mit  
Entsorgung,Wurzelfräsung  
und Kronensicherung
Staatl. geprüfte Fachagrarwirte  
für Baumpflege und -sanierung

Kostenfreie Angebote vor Ort!

Telefon 0821-99 840 99 86199 Augsburg · www.konze-laur.de

Für Qualität un
d  

Sicherheit:

Aus 100% Truthahn-Fleisch  
in Eigenproduktion
Täglich 10 verschiedene  
Menüs im Angebot
Variantenreiche Auswahl
Lieferservice

Yahja Kaderi

Augsburger Str. 9 ½ 
86157 Augsburg 

Tel.: 08 21-218 58 98 
Fax: 08 21-218 58 97

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10.00 – 23.00 Uhr 

Sa., Sonn- und Feiertage: 
12.00 – 23.00 Uhr

Aus 100% Truthahn-Fleisch  
in Eigenproduktion
Täglich 10 verschiedene  
Menüs im Angebot
Variantenreiche Auswahl
Lieferservice

Yahja Kaderi

Augsburger Str. 9 ½ 
86157 Augsburg 

Tel.: 08 21-218 58 98 
Fax: 08 21-218 58 97

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10.00 – 23.00 Uhr 

Sa., Sonn- und Feiertage: 
12.00 – 23.00 Uhr

Auch für die Stadt Augs-
burg als größten kom-
munalen Waldbesitzer 
Deutschlands mit fast 8000 
ha Waldfläche stellt sich 
die Frage, welche Bäume 
überhaupt noch Zukunft 
haben. Die Fichte galt doch 
seit Jahrhunderten als 
„Brotbaum“, der schnell 
und sicher wächst und viel 
Geld für wenig Aufwand 
abwirft. Stürme, Dür-
re, Borkenkäfer und nun 
die Corona-Krise bringen 
Waldbesitzer aber immer 
weiter in Bedrängnis. Ei-
ne große Menge an durch 
Sturm beschädigtes Holz 
hat den Markt übersättigt 
und den Holzpreis teilwei-
se um mehr als die Hälfte 
einbrechen lassen.

Die Bayerischen Staatsfors-
ten haben daher für private 
und kommunale Waldbesitzer 
ihre Nasslager geöffnet, um 
dort das Holz über Jahre hin-
weg zu lagern. Nur: So schnell 
wird der Holzpreis sich nicht 
erholen und durch das Ausla-
gern verliert das Holz an Wert.  
Zudem wird weiteres Schad-
holz durch den Borkenkäfer 
erwartet.

Die Stadt Augsburg ist da-
her ebenso von dem Preisver-

fall betroffen und nutzt das 
Nasslager in der Nähe von 
Landsberg am Lech für rund 
5000 Festmeter Rundholz, um 
den Preissturz zu überdauern. 
Teilweise bis zu drei Jahre 
wird Holz künstlich beregnet, 
damit keine Pilze eindringen 
und die Qualität mindern.

Gleich nach den Stürmen 
werden auf den von Schad-
holz freigeräumten Flächen 
hauptsächlich Laubbäume wie 
Traubeneiche, Wildkirsche, 
Wildapfel, Berg- und Spitz-
ahorn, Sandbirke, Elsbeere 
oder die amerikanische Rotei-
che gepflanzt. Aber auch die 
„eingebürgerte“ und sturm-
resistente Douglasie wird zu-
nehmend nachgepflanzt, denn 
sie ist die stabilste Baumart, 
die wir derzeit kennen; auch 
kommt dieser aus Nordame-
rika stammende, sturmfeste 
Nadelbaum mit dem Klima-
wandel am besten zurecht. Die 
Douglasie hat hervorragende 
Holzeigenschaften, sie eignet 
sich wie die Fichte sehr gut als 
Bauholz, ihr Holz ist resistent 
gegen zerstörende Pilze und 
Insekten.

Das erklärte Ziel ist heute, 
einen Wald zu gestalten, der 
Extremsituationen standhält. 
Die Mischung sei dabei be-

sonders wichtig, denn diese 
Wälder sind allgemein stabi-
ler und widerstandsfähiger 
als Reinbestände; sie liefern 
auch mehr Holz: auch die 
weniger bekannten Gehölze 
wie Libanonzeder, Schwarz-
nuss, Baumhasel, japanische. 
Flügelnuss, kanadische Hem-
locktanne oder Mammutbaum 
gewinnen immer mehr an Be-
deutung.

Nach coronabedingten Be-
schränkungen zeigt  sich nun 
eine Entwicklung an, die den 
Natur- und Umweltschützern 
aber Sorgen bereitet.

Die Menschen planen die 
Ferien und ihre freie Zeit in 
diesen Tagen zunehmend im 
eigenen Land, vor allem der 
Anstieg der Tagesausflügler 
ist massiv. Das Wildparken 
auf den Wiesen nimmt zu, der 
Müll, der an Waldparkplätzen 
zurückgelassen wird usw. 

Ein besonderes Anliegen ist 
für mich und für viele Tier- 
und Umweltschützer aber vor 
allem der Schutz der Wild-
tiere: Die Menschen dringen, 
zum Beispiel mit E-Bikes, 
immer weiter in entlegene Ge-
biete vor, zu denen sie vorher 
gar nicht gekommen wären. 
Dabei bleiben sie oft nicht auf 
den Wegen und dringen in die 
Rückzugsgebiete der Tiere ein.

Zunehmend kann in dieser 
schwierigen Zeit festgestellt 
werden, dass des öfteren Jagd-
einrichtungen wie Hochsitze 
und Kanzeln zerstört werden, 
ebenso Parkbänke und Ver-
kehrsschilder sowie Papierkör-
be. Auch sind wiederholt schon 
teuer gekaufte und bereits 
gesetzte Forstpflanzen ge-
stohlen werden. Dies alles hat 
es in diesem Ausmaß früher 
nicht gegeben. Ganz allgemein 
nimmt die Zerstörungswut 

nicht nur im Wald zu, von den Graffiti-
Schmierereien an allen Orten ganz zu 
schweigen.

 Abschließend darf ich noch erwähnen, 
dass die von mir bisher für die Volkshoch-
schule Augsburg abgehaltenen Führun-
gen durch den Diedorfer Exotenwald wei-
terhin wegen der Corona-Pandemie nicht 
stattfinden können.

Ich darf mich jedenfalls bedanken für 
die große Zahl der Teilnehmer an den 
Exotenwald-Führungen. Man kann da-
von ausgehen, dass diese einzigartigen 
Waldbilder allen für immer im Gedächt-
nis bleiben werden. 

Das Interesse daran war jedenfalls 
überwältigend.

Ich möchte nicht pathetisch klingen, 
aber im Wald fühlte ich mich stets sicher 
und beschützt. Ich war Teil dieses Wun-
ders: Natur. Der Wald, mein Freund ...

Welch schöner Gedanke, dass wir Men-
schen es schaffen könnten, in Freund-
schaft und im Einklang mit Flora und 
Fauna unsere Welt und damit nicht zu-
letzt uns am Leben zu erhalten. 

Eine persönliche Bitte noch von mir: 
Genießen Sie weiterhin unsere schönen, 
reichhaltig gemischten Wälder bei Wan-
derungen und Spaziergängen. Schützen 
Sie die heimische Natur- und Kulturland-
schaft mit ihrer Artenvielfalt und bleiben 
Sie vor allem gesund.

Gefunden im „Augsburger Kurier, Tag- 
und Anzeigblatt für alle Stände“ 1898

KREUWORTRAETSEL FUER ORTSKUNDIGE
ß=SS; Umlaute = jeweils zwei Buchstaben
Lösungshilfe (für Ortsfremde) in dieser Ausgabe

https://de-de.facebook.com/kaderi.sahar.doener.pizza/
http://www.yoga-zur-mitte.de
http://www.ihrefusspflege.de
http://www.konze-laur.de
https://www.diva-nails-augsburg.de
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IHR JOB!

FÜR DIE BETREUUNG UNSERER 
ZUSTELLER UND DIE ORGANISA-
TION DES JEWEILIGEN GEBIETES. 

IHRE CHANCE:
 » größtenteils HomeOffice
 » Minijob (Teilzeit möglich)
 » ca. 30 Stunden im Monat

KOMMEN SIE IN UNSER TEAM!
Tel. 0821 777 – 3505  
bianca.neubert@presse-druck.de 
www.dwbzusteller.de | JOBBÖRSE

WIR SUCHEN IM GEBIET AUGSBURG-PFERSEE

ZUSTELLER-BETREUER (M/W/D)
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:
Der nächste

„Pferseer“ erscheint 
Ende KW 28, Redak-
tions- und Anzeigen-

buchungschluss dafür 
ist am  

6. Juli 2020! 
Tel. Anzeigenannahme: 

99 34 34 (Agentur)
oder 9232-0 (Verlag)

Wir reinigen Ihre Tonnen.
Vor Ort.
Tel. 0821 630 98 10
www.hansdampf-tonnenreinigung.de

Ein Service der Hansdampf GmbH

Wir reinigen Ihre Tonnen.
Vor Ort.
Tel. 0821 630 98 10
www.hansdampf-tonnenreinigung.de

Ein Service der Hansdampf GmbH

Reinigung ab 4,95 €

Die Übungsstunden der 
Schwimmabteilung des Post SV 
Augsburg finden ab 22.06.2020 in 
den beiden Freibädern Familien-
bad und Bärenkellerbad statt. Die 
Anzahl der Trainingsteilnehmer 
ist je Gruppe auf 10 - 15 Personen 
begrenzt. Deshalb ist grundsätz-
lich für alle Trainings eine recht-
zeitige vorherige Anmeldung er-
forderlich. Weitere Informationen 
bzw. Anmeldung unter: schwim-
men@postsv.de

Treffpunkt ist jeweils rund 15 
Minuten für Trainingsbeginn vor 
dem Eingangsbereich mit Mund-
Nase-Bedeckung (Maske) und 1,5 
Metern Mindestabstand zu ande-
ren Personen. Für den Breiten-
sport gibt es Schwimmzeiten ohne 
Trainer, aber mit Wasseraufsicht. 
Die Masters aus allen Augsburger 
Vereinen führen am Dienstagvor-

Schwimmen: Informationen 
zum Training des Post SV

mittag und am Donnerstagmorgen 
ein gemeinsames Training durch. 
Die Organisation und Wasserauf-
sicht liegt beim SB Delphin. Außer-
dem haben wir Trainingszeiten für 
die Masters am Abend. Unsere Tri-
athleten können in Absprache auch 
zusammen mit Triathlon Augsburg 
trainieren.

Die Hallenbäder bleiben weiterhin 
geschlossen. Deshalb können wir ak-
tuell auch keine Anfängerschwimm-
kurse durchführen. Wenn es die Si-
tuation im Herbst zulässt, werden 
zunächst die bereits begonnenen An-
fängerschwimmkurse weitergeführt, 
bevor wir neue Kurse starten.

Wir freuen uns, Sie /euch bald wie-
der in den Bädern zu sehen!

Mit sportlichen Grüßen
Bernd Zitzelsberger
Abteilungsleiter

http://www.opel-sigg.de
http://www.hansdampf-tonnenreinigung.de
http://www.dwbzusteller.de
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Vielfältig ist das Angebot von Handel, Handwerk und Gewerbe in der näheren Umge-
bung. Auf der angegebenen Seite finden Sie die Anzeige der jeweiligen Firma. 

Erd-/Feuer-/Berg-/Seebestattungen, Vorsorgen, 
Überführungen, Leichenfrau.
Persönliche Betreuung und Hausbesuche. 
Sämtliche Formalitäten und Behördengänge erledige 
ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster Form.

Soforthilfe Tag und Nacht 
Telefon: 0821/48 10 360 
www.bestattungshilfe.de · info@bestattungshilfe.de

86199 Augsburg 
Bgm.-Aurnhammer-Str. 19 
Tel.: 0821 / 92 9 98

86356 Neusäß-Steppach 
Ulmer Str. 23 
Tel.: 0821 / 48 10 360

86420 Diedorf 
Tel.: 08238 /27 76

Dienen
Beraten

Helfen
Tag und Nacht erreichbar, auch Sonn- und Feiertags
Morellstraße 33, 86159 Augsburg 
Fax 0821 324-4035
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst der Stadt Augsburg

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

Was krieg’ ich wo, woher, von wem?

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

	
 

	
 

	  

 
 

 

�

A
Autohäuser
Opel Sigg/ 
Opel Haas � 14

Ä
Ärzte
Die Hausärzte im  
Sheridan (Dr.  
Tobias Segmiller 
und Dr. Raimar 
Lorrmann) � 3

B
Bäder
Auerhammer  � 5
Project-Küchen  � 5
Baumfällungen
Konze & Laur  � 13
Baumpflege
Konze & Laur  � 13
Baumschnitt
Konze & Laur  � 13
Bauunternehmen
Deurer  � 2
Bestattungen
Bestattungsdienst 
der Stadt Augsburg  
� 16
Eberle  � 16
Bodenbeläge
Eimesser� 8
Kupke  � 9

E
Einbruch- 
sicherungen
Schlüssel Fritz  � 4
Einrichtungs- 
häuser
Andersen Living  � 9

F
Fensterbau
Georg  
Voithenleitner  � 5
Fenster- 
dekorationen
Eimesser� 8
Kupke  � 9

Fußpflege  
(medizinisch)
Sonja Heumos  � 13

G
Garagentore
MTB Geuser  � 8
Gardinen
Eimesser� 8
Kupke  � 9
Gasinstallationen
Auerhammer  � 5
KHL Heizung  � 7
Gastronomie/ 
Gaststätten
Carpe Diem  � 7
Sahar  � 13

H
Haustüren
Georg  
Voithenleitner  � 5
Haus- und  
Kleingeräte
media@Home  
Baumann  � 8
Heizungsbau
Auerhammer  � 5
KHL Heizung  � 7

I
Immobilien
Layer  � 4
Industrietore
MTB Geuser  � 8

K
Küchen
Project-Küchen  � 5

M
Maler/Lackierer
Dieter Schott  � 5
Markisen
Georg  
Voithenleitner  � 5
Möbel
Andersen Living  � 9

N
Nachhilfe
Learning Circle  
Nachhilfe  � 4
Nagelstudios
Diva Nails  � 13

P
Podologie
Sonja Heumos  � 13
Polsterarbeiten
Eimesser� 8
Kupke  � 9

R
Raumausstattung
Eimesser  � 8
Kupke  � 9
Restaurants
Carpe Diem  � 7
Sahar  � 13
Rollladenbau
Georg  
Voithenleitner  � 5

S
Sanitär- 
installationen
Auerhammer  � 5
KHL Heizung  � 7
Schließanlagen
Schlüssel Fritz  � 4
Schranken
MTB Geuser  � 8
Sicherheits- 
technik
Schlüssel Fritz  � 4
Solartechnik
Auerhammer  � 5
KHL Heizung  � 7
Sonnenschutz- 
anlagen
Eimesser� 8
Kupke  � 9
Sport/Freizeit
Post SV (PSA)  � 3

T
Tapezierarbeiten
Eimesser� 8
Kupke  � 9
Teppich- 
verlegungen
Eimesser� 8
Kupke  � 9
Tierärzte
Dr. Christine  
Datzmann  � 15
Tore und Türen
MTB Geuser  � 8

U
Unterhaltungs- 
elektronik
media@Home  
Baumann  � 8
Unterricht/ 
Schulungen
Learning Circle  
Nachhilfe  � 4

V
Vorhänge
Eimesser� 8
Kupke  � 9

W
Wasserauf- 
bereitung
Auerhammer  � 5
Wasser- 
installationen
Auerhammer  � 5
KHL Heizung  � 7
Wohnaccessoires
Andersen Living  � 9

Y
Yogastudios
Yoga zur Mitte  � 13

http://www.bestattungshilfe.de
https://www.augsburg.de/buergerservice-rathaus/buergerservice/dienste-a-z/aemterweise/leistungen-amt-fuer-gruenordnung-naturschutz-und-friedhofswesen-mit-unterer-naturschutzbehoerde/bestattungsdienst



